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kastilischen Hochebene der Alcaria (Spa-
nien). Die Alcaria ist eine steppenartige
Landschaft, hoch gelegen, mit wenig Kul-
turland. Durch den kalkhaltigen Boden ist
die Flora reich an aromatischen Heilpflan-
zen wie Rosmarin, Thymian, Lavendel,
Ysop, Eisenkraut, Majoran, Melisse, Salbei
- um nur einige zu nennen. Unser Imker
baut nebst den wildwachsenden Kräutern
noch zirka 30 Sorten Heilpflanzen an,
wodurch die Biene zum Sammeln des Nek-
tars eine reiche Auswahl vorfindet.
Der Alcaria-Honig trägt im ganzen Land
ein Gütesiegel. Schon in Schriften aus der
Römerzeit wurde der Honig aus dieser Ge-
gend gepriesen.
Dass in diesem vom Verkehr und der Indu-
strie weit abgelegenen Gebiet keine Elektri-
zität vorhanden ist, betrachten unsere
Freunde als Vorteil. Alle Arbeit an den
Bienen erfolgt von Hand, unter schonend-
sten Voraussetzungen. Der Honig wird von
Hand geschleudert, gefiltert und sofort in

Gläser abgefüllt, so dass keine Verluste
durch nachträgliche Erhitzung entstehen.
Unser Imker schreibt: Miel de Torronteras
ist hausgemacht, wie ein gutes Brot, ein
guter Käse und alles, was mit Liebe erzeugt
wird.

Pollen
Dieses Frühjahr wurden nun die Bienen-
kästen am Fusse eines abgelegenen Berges
aufgestellt, damit die Bienen in den wilden
Zystrosen Pollen sammeln konnten. Die
Zystrose gilt als eine der besten Pollen-
Pflanzen überhaupt. Blütenpollen führen
uns, ähnlich wie Honig, hochwertige Ei-
weissbausteine, Vitamine, Mineralstoffe
und Spurenelemente zu.
Wichtig ist, dass Honig wie Pollen gut
eingespeichelt werden, damit sie ihre volle
Wirkung entfalten können.
Wir wünschen Ihnen guten Appetit und
dass Sie gesundheitlich bestens durch den
Winter kommen. V.R.

Erfahrungen aus unserem Leserkreis

Antwort auf zahlreiche Anfragen

Immer wieder erreichen uns Anfragen be-
züglich der Dosierung unserer Hausmittel
- die wir leider wegen spezifischen
Vorschriften nicht auf die Packungen oder
Etiketten aufdrucken dürfen.
In der Regel lauten die Empfehlungen
folgendermassen:

7>o/?/e«: 3 x täglich 10-15 in wenig Wasser.
3x täglich 1-2 (für homöopa-

thische Mittel fügen wir bei: Im Munde
zergehen lassen).

Je nach Verträglichkeit kann man indivi-
duell reduzieren oder auf höchstens 3x20
Tropfen steigern.
Zwischen der Einnahme chemischer und
Naturmittel sollte man nach Möglichkeit
eine Stunde Zeit verstreichen lassen.

Mitteilung an unsere Abonnenten

Im Jahre 1984 haben wir letztmals die
Abonnementsgebühr für die «Gesund-
heits-Nachrichten» den gestiegenen Kosten
angepasst. Nun zwingen uns nicht nur die
seither stark verteuerten Herstellungsko-
sten, sondern auch die massiv erhöhten
Postgebühren, wiederum eine Preisanpas-
sung vorzunehmen. Sie ist auch diesmal
sehr massvoll, möchten wir doch vermei-
den, dass treue Abonnenten aus finanziel-
len Gründen auf die «Gesundheits-Nach-
richten» verzichten müssten.

Ein Jahresabonnement kostet neu ab 1. Ja-
nuar 1991 für:

die Schweiz: Fr. 18 - (bisher Fr. 15.-)
BRD: DM 20.- (bisher DM 18.-)
Österreich: ÖS 160- (bisher ÖS 130.-)
übr.Ausl.: sFr. 20- (bisher Fr. 18.-)
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